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12.09. – 04.10.2023

Offenbach
Interkulturelle Wochen
26.

Koordination: 
Arbeiterwohlfahrt KV Offenbach a. M. – Stadt e. V.,  Caritasverband 
Offenbach a.M. e.V., Deutscher Gewerkschaftsbund, Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach, Evangelisches Zentrum für Bera-
tung in Offenbach, Katholische Erwachsenenbildung Region Main-
linie, Katholische Kirche Offenbach, Der Paritätische Hessen/Regio-
nalgeschäftsstelle Rhein-Main-Ost
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Programmübersicht 
INTERKULTURELLE WOCHEN 2023 

Dienstag, 12. bis Mittwoch, 13.09. / 18:00 – 21:00 Uhr
„Was siehst du, was ich nicht seh?“
Worldcafe in der Werkstattausstellung
Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61 	   8

Mittwoch, 13.09. / 17:00 Uhr
MBE/JMD-Aktionstag / Podiumsdiskussion: „Eingewandert 
und was dann? – Ohne Migrationsdienste geht es nicht“	
Else-Herrmann-Saal, AWO Kreisverband, Goerdelerstr. 1 	   8

Samstag, 16.09. / 18:00 – 22:00 Uhr und 
Sonntag, 17.09. / 10:00 – 20:00 Uhr
Kulturfest der Nationen auf dem Wilhelmsplatz
Wilhelmsplatz  	   9

Dienstag, 19.09. / 10:00 – 12:00 Uhr
Erzähl- und  Lesecafé Teil I in der Kinderbibliothek      
Alt und Jung begegnen sich zum kulturellen Austausch
Kinderbibliothek, Herrnstr. 59	   9

Dienstag, 19.09. / 17:00 Uhr
Sprachtreff: Wunschträume - Traumräume
Stadtraum / Rathaus Pavillon	   10

Dienstag, 19.09. / 18:00 Uhr
Empfang der Stadt
Frei-religiöse Gemeinde, Schillerplatz 1	   10

Mittwoch, 20.09. / 14:00 – 17:00 Uhr
AntidiskriminierungsWorkshop in „bestehenden Räumen“ 
Haupt- / ehrenamtlich Tätige und Interessierte werden auf 
Diskriminierung im Alltag sensibilisiert
Klingspor Museum, Herrnstr. 61	   11

Mittwoch, 20.09. / 15:30 – 17:30 Uhr
„Märchen international - Raum für Fantasie“
Evangelische Familienbildung und Familienzentrum Zion, 
Arthur-Zitscher-Str. 11	   11

Mittwoch, 20.09. / 15:00 – 17:00 Uhr
Rückenfit und Balance für ältere Frauen mit 
Migrationsgeschichte
Seniorentreff Nordend, Pirazzistr. 18	   12
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Donnerstag, 21.09. / 19:00 – 21:00 Uhr
Offenbach 1933 – Das erste Jahr des NS-Regimes - und die 
Lehren daraus
Bücherturm Stadtbibliothek, Herrnstr. 84	   12

Donnerstag, 21.09. / 16:00 – 19:00 Uhr
Erzählcafé – Neue Räume in Offenbach entdecken
Frei-religiösen Gemeinde, Schillerplatz 1	   13

Freitag, 22.09. / 19:00 Uhr
Lesung mit musikalischer Begleitung zum Buch „Geschichten, 
die das Leben schreibt“ von Martha Prassiadou
Bücherturm Stadtbibliothek, Herrnstr. 84	   13

Samstag, 23.09. / 14:00 – 17:00 Uhr
Weltkindertagsfest „Jedes Kind braucht eine Zukunft!“
im Büsingpark	   14

Sonntag, 24.09. / 18:30 Uhr
„Wenn du universell sein willst, sprich über dein Dorf“.
Der  deutsch-rumänische Lyriker Alexandru Bulucz stellt in 
Lesung und Diskussion neue Gedichte und Prosa vor
Stadtbibliothek, Herrnstr. 84	   14

Montag, 25.09. / 10:00 – 12:00 Uhr
Erzähl- und Lesecafé, Teil II 
Alt und Jung begegnen sich zum kulturellen Austausch
Kinderbibliothek, Herrnstr. 59	   15

Dienstag, 26.09. / 19:00 Uhr
Bewahrung der Schöpfung – gemeinsam für eine Zukunft für 
alle. 30 Jahre Gebet der Religionen
Yavuz Selim Moschee, Bleichstr. 56	   15

Dienstag, 26.09. / 15:00 Uhr
Ohne Netz und festen Boden – Prekäre Arbeits- und Lebens-
welt von Menschen ohne Sozial- und Krankenversicherung
Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61	   16

Mittwoch, 27.09. / 19:00 – 21.00 Uhr
Warum in Gottes Namen nach Offenbach? Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Migrant*innen in Offenbach
Mariensaal der Gemeinde St. Marien, Bieberer Str. 55 
(Zugang in der Krafftstraße 21)	   16

Donnerstag, den 28.09. / 14:30 – 17:00 Uhr
SeniorenZentrum Offenbach - Heimat für Menschen aller 
Konfessionen und Weltanschauungen
SeniorenZentrum, Elisabethenstr 51	   17

 

Donnerstag, 28.09. / 18:00 – 19:30 Uhr
ARMUT IM ALTER begegnen!
Diskussionsveranstaltung mit interessierten Bürger*innen
SeniorenZentrum, Elisabethenstr 51 	   17

Donnerstag, 28.09. / 18:00 Uhr
„Wie sind wir angekommen?
Gemeindesaal der Altkatholischen Gemeinde, 
Otto-Steinwachs-Weg 6 (Zugang über Bismarckstraße)	   18

Freitag, 29.09.  
Tag des Flüchtlings. Wie entstehen Klimaflüchtlinge, und was 
kann man dagegen tun?
Eiscafe und Bistro Navale, Hafenstr. 6	   18

Freitag, 29.09. / 16:30 – 19:00 Uhr
Bewerbungscafé: Neue berufliche Räume
Freiwilligenzentrum, Domstr. 81	   19

Freitag, 29.09. / 19:00 Uhr
Abschottung mit System
Wie Europa gegen Schutzsuchende aus Afrika aufrüstet
Bücherturm Stadtbibliothek, Herrnstr. 84	   19

Samstag, 30.09. / 14:00 Uhr
Street Performance
Fußgängerzone 	   20

Samstag, 30.09. / 15:00 Uhr
Gespräch & Lesung (deutsch/rumänisch) „Nach dem Fest das 
Fest“ Von Temeswar nach Offenbach
Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61	   20

Sonntag, 01.10. / 16:00 Uhr
Wir rekonstruieren den Bau einer Laubhütte!
Rathaus, Berliner Str. 100	   21

Sonntag, 01.10. / 18:00 Uhr
Eröffnung einer Laubhütte anlässlich des jüdischen Laub-
hüttenfestes auf dem Balkon des Offenbacher Rathauses
Rathaus, Berliner Str. 100	   22

Montag, 02.10. bis Freitag, 06.10.
„Was habt Ihr da für einen Brauch?“ 
Eine Ausstellung über Jüdische Feste und Riten
Rathauses, während der Öffnungszeiten, 1. Stock, 
Berliner Str. 100	   22
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Montag, 02.10. / 10:00 – 12:00 Uhr
Alt und Jung treffen sich zum Basteln und Malen                                                   
Aktive Kunst-Aktion für ein „starkes Miteinander“
Kinderbibliothek, Herrnstr. 59	   23

Dienstag, 03.10. / 10:00 – 16:00 Uhr
7. Kranlauf der Aidshilfe Offenbach e.V.
Jeder Tropfen Charity – Lauf für einen guten Zweck
Hafen, Blauer Kran	   23

Dienstag, 03.10. / 10:00 – 18:00 Uhr
Tag der Offenen Moscheen in der Yavuz-Selim Moschee
Yavuz Selim Moschee, Bleichstr. 56	   24

Mittwoch, 04.10. / 16:00 Uhr
Wer hätte gedacht, dass Oma so viele Geheimnisse hatte?
Kann Erinnerungskultur spannend sein? Eine Lesung aus 
dem Debutroman von Susanna Kallenberg
in der Ausstellung im Rathaus, Berliner Str. 100	   24

Mittwoch, 04.10. / 19:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Schöpfungstag
Verabschiedung der Interkulturellen Woche aus beweglichen 
Räumen
Softchapel, Hafen	   25
Die Skulptur Soft Chapel von Lukas Sünder im Hafen wird 
sowohl am 16. – 17.09, als auch am 30.09. – 01.10. öffent-
lich zugänglich sein und jeweils eine neue Ausstellung und 
Performance anbieten.

Koordinationsteam	   26
Veranstalter	   26
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26. INTERKULTURELLE WOCHEN IN OFFENBACH
NEUE RÄUME

Liebe Offenbacherinnen und Offenbacher! 

In diesem Jahr steht die Interkulturelle Woche unter dem 
Motto „Neue Räume“, dabei zeigen die 55 Veranstalter, 
Vereine, Einrichtungen und Initiativen mit 32 Veranstal-
tungen, wie aktuell und innovativ dieses Thema sein 
kann. Podien, Workshops, Ausstellungen und Installatio-
nen für alle Altersgruppen eröffnen nicht nur neue, son-
dern auch gewohnte Räume aus neuer Perspektive oder 
bieten vorübergehend existierende Räume als besondere 
Begegnungsforen an.

Gerade das diesjährige Motto bietet ein breites litera-
risches, spirituelles und ästhetisches Potential. Dabei 
sind die Interkulturellen Wochen sehr aktuell. Das gilt 
genauso für die Gestaltung der Innenstadt Offenbachs 
und das neue Hafenviertel, wie für die Frage nach dem 
Umgang mit der Festung Europa. Diese Interkulturel-
len Wochen 2023 spannen den Bogen von vor dem 
2. Weltkrieg bis heute. Sie bauen Brücken zwischen 
Temesvar, Bremerhaven und Offenbach. Sie ziehen in 
vorübergehende Räume unter dem Sternenhimmel der 
Laubhütte und in die Softchapel am Hafen. Sie öffnen 
Räume um Glauben und Kunst gleichermaßen neu zu 
erleben und bieten Räume zu fremd Vertrautem am Tag 
der offenen Moschee. In den generationsübergreifenden 
Bastel-, Erzähl- und Lesecafes der Stadtbibliothek regen 
sie die Fantasien von Jung und Alt an und verwandeln 
vertraute Traditionen in vielfältige Begegnungsräume. 
So kann während der Interkulturellen Wochen 2023 in 
Offenbach „Raum“ auf eine besondere Weise aufregend 
neu erfahrbar gemacht werden.

Wir bedanken uns bei Sozialdezernent Martin Wilhelm, 
dass er die Interkulturellen Wochen 2023 durch seine 
Schirmherrschaft unterstützt.

Ihr Koordinationsteam wünscht Ihnen viele Begegnungen, 
ertragreichen Meinungsaustausch, unterhaltsame 
Stunden und das Erlebnis des guten Miteinanders!
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Samstag, 16.9. bis Sonntag, 17.09.

Kulturfest der Nationen auf dem Wilhelmsplatz
Feiern Sie mit uns die Vielfalt der Kulturen! Besuchen 
Sie das Kulturfest der Nationen in Offenbach und lassen 
Sie sich von internationalen Köstlichkeiten und einem 
bunten Bühnenprogramm begeistern. Hier erleben Sie 
auf wenigen Quadratmetern die täglich gelebte Vielfalt 
der Stadt und können mit Menschen aus aller Welt ins 
Gespräch kommen. Der Ausländerbeirat ist ebenfalls 
vertreten und steht für Fragen und Informationen bereit. 
Verpassen Sie dieses Highlight nicht und seien Sie dabei, 
wenn Offenbach feiert!
Das Fest wird am Samstag eröffnet und findet das ganze 
Wochenende statt.

Sa., 18.00 – 22.00 Uhr / So., 10.00 – 20.00 Uhr
Wilhelmsplatz  

Veranstalter/Kooperationsparter: Magistrat der Stadt 
Offenbach, Ausländerbeirat der Stadt Offenbach
Kontakt: Ausländerbeirat der Stadt Offenbach

Dienstag, 19.9. 

Erzähl- und Lesecafé Teil I 
in dem bestehenden und neuen „Begegnungs-
Raum“ der Kinderbibliothek      
Alt und Jung begegnen sich zum kulturellen Austausch
Die Kinder der Evangelischen KiTa im ZION, die Senior*- 
innen der Sozialstation der AWO und die Teilnehmerinnen 
der Frauen-Deutschkurse der AWO treffen sich. Sie lesen 
sich Geschichten aus Büchern vor und erzählen weitere an-
dere Geschichten und Märchen aus ihren Herkunftsländern.

10:00 – 12:00 Uhr, Kinderbibliothek, Herrnstr. 59, 

Veranstalter/Kooperationsparter: Stadt- und Kinderbiblio-
thek der Stadt Offenbach, Arbeiterwohlfahrt KV Offen-
bach e.V., Evangelische KiTa im ZION, Der Paritätische 
Hessen - Regionalgeschäftsstelle Rhein-Main-Ost
Kontakt: Stadt- und Kinderbibliothek der Stadt Offenbach, 
AWO KV Offenbach e.V., Evangelische KiTa im ZION und 
der Paritätische Hessen - Regionalgeschäftsstelle Rhein-
Main-Ost
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Dienstag, 12. bis Mittwoch, 13.9. 

„Was siehst du, was ich nicht seh?“
Worldcafe in der Werkstattausstellung
Das Worldcafe ist ein Mitmachformat, bei dem die Teil-
nehmenden ihre Meinung zur Frage einbringen können, 
wie wir Einwanderungsgeschichte in Museen zeigen 
wollen. Die Ergebnisse werden ab 1. November 2023 in 
Offenbach in der Ausstellung „Was siehst du, was ich nicht 
seh?“ gezeigt, in der auch Ergebnisse aus Bremerhaven zu 
sehen sind. So entsteht eine lebendige Kooperation von 
zwei Städten. 
Zur Teilnahme am Worldcafé bitten wir um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail: 
Deutsches Auswandererhaus Bremerhaven, 
Tel. 0471 90220-266, 
E-Mail: deine.geschichte@dah-bremerhaven.de; 
Haus der Stadtgeschichte Offenbach, Tel. 069 8065-2646, 
E-Mail: hds-terminplanung@offenbach.de 

18:00 – 21:00 Uhr, Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61 

Veranstalter/Kooperationsparter: Deutsches Auswande-
rerhaus Bremerhaven (DAH), Haus der Stadtgeschichte 
Offenbach, Amt für Kulturmanagement, Stadt Offenbach
Kontakt: Haus der Stadtgeschichte Offenbach 

Mittwoch, 13.09.2023

MBE/JMD-Aktionstag in Offenbach 
Podiumsdiskussion: „Eingewandert und was dann? – 
Ohne Migrationsdienste geht es nicht

17:00 Uhr, Else-Herrmann-Saal, AWO Kreisverband Offen-
bach a.M. – Stadt e.V., Goerdelerstr. 1  

Veranstalter/Kooperationsparter: Arbeitskreis-Migrations-
beratungen für erwachsene Zuwanderer und Jugendmigra-
tionsdienst in Offenbach
Kontakt: Arbeiterwohlfahrt KV Offenbach – Stadt e.V.,
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Mittwoch, 20.9.

Antidiskriminierungs-Workshop in 
„bestehenden Räumen“ Offenbachs
Haupt-/ehrenamtlich Tätige und Interessierte werden 
bei diesem Workshop für Diskriminierung im Alltag 
sensibilisiert.
Im Workshop werden wir uns mit den Mechanismen von 
Diskriminierung beschäftigen, danach fragen, wo sie im 
Alltag vorkommen, welche Folgen sie für Betroffene 
haben und welche Handlungsmöglichkeiten es gibt. Am 
Ende des Workshops erhalten die Teilnehmenden eine 
Bescheinigung. Teilnahme nach vorheriger Anmeldung: 
ali.karakale@awo-of-stadt.de (069 85002-320).

14:00 – 17:00 Uhr,  Klingspor Museum,  Herrnstr. 61, 

Veranstalter/Kooperationsparter: Stadt Offenbach Klings-
por Museum, Arbeiterwohlfahrt KV Offenbach – Stadt 
e.V., Evangelische KiTa im ZION, Der Paritätische Hessen 
- Regionalgeschäftsstelle Rhein-Main-Ost
Kontakt: Stadt Offenbach Klingspor Museum, AWO KV 
Offenbach – Stadt e.V., Evangelische KiTa im ZION, 
Der Paritätische 

Mittwoch, 20.9.

„Märchen international - Raum für Fantasie“
Märchen gibt es in allen Ländern der Welt. Überall be-
gegnen wir in ihnen Heldinnen und Helden, sprechenden 
Tieren, Hexen und Feen. Ihnen zusammen zu lauschen, 
verbindet Menschen und vereint sie in Fantasie.

15:30 – 17:30 Uhr, Evangelische Familienbildung Offen-
bach und Familienzentrum Zion, Arthur-Zitscher-Str. 11

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelische Familien-
bildung Offenbach, Evangelisches Zentrum für Beratung 
Offenbach 
Kontakt: Evangelisches Zentrum für Beratung Offenbach

Dienstag, 19.9. 

Sprachtreff
Wunschträume - Traumräume
Im Sprachtreff haben die Besucher*innen den Raum, 
gemeinsam über ihre Wunschträume und Traumräume zu 
sprechen. Die Beschreibungen werden dabei schriftlich 
oder gestalterisch festgehalten.
Mitwirkende: Integrationslots*innen Offenbach

17:00, Stadtraum/Rathaus Pavillon 

Veranstalter/Kooperationsparter: Integrationslotsen FzOF, 
Renate Schulte Spechtel, Stadtraum/Rathaus-Pavillon, 
Anna-Maria Rose, Agentur Mitte
Kontakt: FzOF, Integrationslotsen Offenbach

Dienstag, 19.9. 

Empfang der Stadt
Neue Räume
Feierlicher Empfang der Stadt. Interessierte Bürger*innen 
sind herzlich willkommen. Die frei verfügbaren Plätze 
sind begrenzt. Um Anmeldung wird gebeten.

18:00 Uhr, Frei-religiöse Gemeinde, Schillerplatz 1

Veranstalter: Stadt Offenbach
Kontakt: Stadt Offenbach
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Donnerstag, 21.09.2023

Erzählcafé
Neue Räume in Offenbach entdecken
Offenbacher*innen berichten von ihren Erfahrungen, alte 
Räume zu verlassen und sich neuen Räumen zu öffnen. 
Die Beiträge werden musikalisch begleitet. Das Publikum 
ist eingeladen, mit zu erzählen.
Der Eintritt ist frei.

16.00 – 19.00 Uhr, in der Frei-religiösen Gemeinde 
Offenbach, Schillerplatz 1 

Mitwirkende: Gregoris Revzin, Klavier, Studiochor Offen-
bach, Yasemin Özer, Moderation: Wahbiah Alhamdani, 
Selime Selimova, Abdülkadir Gencer u.a. Erzählende

Veranstalter/Kooperationsparter: Integrationslotsen 
FzOF, Renate Schulte Spechte, IB Südwest gGmbH, JMD 
Offenbach, Neşe Eflanlı, Forum für interkulturellen Dialog, 
Hanım Çiftçi, Café International der Caritas, Frei-religiösen 
Gemeinde, Thomas Kneuer
Kontakt: Integrationslotsen FzOF
 

Freitag, 22.9.

Lesung mit musikalischer Begleitung zum 
Buch ‚Geschichten, die das Leben schreibt‘ 
von Martha Prassiadou
Die Autorin beschäftigt sich in den 3 Geschichten ihres 
Buches mit den Themen Heimat, Identität, Flucht, Migra-
tion, Verlust aber auch Ankommen, Hoffnung und Liebe 
und verbindet darin historische und persönliche Fami-
lienereignisse innerhalb eines Jahrhunderts von damals 
und heute. Sie wird Auszüge aus der Geschichte „Patrida“ 
(deutsch: Heimat) lesen.

19:00 Uhr, Bücherturm der Stadtbibliothek, Herrnstr. 84

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelisches Zentrum 
für Beratung Offenbach, Arbeiterwohlfahrt KV Offenbach 
– Stadt e.V., Stadtbibliothek Offenbach
Kontakt: Evangelischer Regionalverband

Mittwoch, 20.09.

Rückenfit und Balance für ältere Frauen mit 
Migrationsgeschichte
Für ältere Frauen mit Migrationsgeschichte bieten wir 
einen Raum um Informationen zum Thema „gesunder 
Rücken“ auszutauschen. Eine erfahrene Kursleiterin gibt 
wertvolle Tipps und alle Anwesenden können diese 
ausprobieren. Ziel ist, sich fitter zu fühlen, beweglicher zu 
werden und Schmerzen zu reduzieren.

15:00 – 17:00 Uhr, Seniorentreff Nordend, Pirazzistr. 18,
 
Veranstalter/Kooperationsparter: Kommunale Alters-
planung der Stadt Offenbach 
Kontakt: Kommunale Altersplanung der Stadt Offenbach

Donnerstag, 21.9. 

Offenbach 1933 
Das erste Jahr des NS-Regimes - und die Lehren daraus
Mit der Ernennung Adolf Hitlers zum Reichskanzler am 
30. Januar 1933 wurde der Weg für die Barbarei des NS-
Regimes geöffnet, die alle Werte mit Stiefeln zertrat, für 
die auch die Interkulturellen Wochen heute stehen.
Wie aber setzte sich dieses Regime konkret durch? Also 
nicht im „fernen Berlin“ sondern hier vor Ort - in Offen-
bach? Das soll an diesem Abend exemplarisch an einigen 
Ereignissen dargestellt werden. Über die Lehren, die aus 
dieser historischen Erfahrung für heute zu ziehen sind, 
möchten wir im Anschluss diskutieren.

19:00 – 21:00 Uhr, Bücherturm der Stadtbibliothek, 
Herrnstr. 84

Veranstalter/Kooperationspartner: GeschichtsWerkstatt, 
NaturFreunde, Netzwerk attac, Verein der Verfolgten des 
Naziregimes - Bund der Antifaschisten
Kontakt: GeschichtsWerkstatt
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Montag, 25.9.

Erzähl- und Lesecafé, Teil II 
in dem bestehenden und neuen „Begegnungs-
Raum“ der Kinderbibliothek / Stadtbibliothek 
Alt und Jung begegnen sich zum kulturellen Austausch
Die Kinder der Evangelischen Kita im ZION, die Senior* 
innen der Sozialstation der AWO und die Teilnehmerin-
nen der Frauen-Deutschkurse der AWO treffen sich. Sie 
lesen sich Geschichten aus den Büchern vor und erzäh-
len weitere  andere Geschichten und Märchen aus den 
Herkunftsländern.

10:00 – 12:00 Uhr, Kinderbibliothek, Herrnstr. 59 

Veranstalter/Kooperationsparter: Stadt- und Kinderbiblio-
thek der Stadt Offenbach, Arbeiterwohlfahrt KV Offenbach 
– Stadt e.V., Evangelische KiTa im ZION, Der Paritätische 
Hessen - Regionalgeschäftsstelle Rhein-Main-Ost
Kontakt: Stadt- und Kinderbibliothek der Stadt Offenbach, 
AWO KV Offenbach - Stadt e.V., Evangelische KiTa im 
ZION, der Paritätische Hessen- Regionalgeschäftsstelle 
Rhein-Main-Ost

Dienstag, 26.09.

Bewahrung der Schöpfung – gemeinsam für 
eine Zukunft für alle
30 Jahre Gebet der Religionen
Zum 30. Jubiläum des Gebets der Religionen widmen 
sich die beteiligten Religionsgemeinschaften dem Thema 
„Schöpfung“, das sie und uns alle betrifft und bewegt. 
Nahe am Tagesaktuellen, wenn es um unser Klima geht, 
aber auch nah am Menschen und seinem religiösen 
Empfinden in der Verbundenheit zur allumfassenden 
Schöpfung, will das Gebet Einblicke in die Glaubens-
perspektiven der verschiedenen Offenbacher Religions-
gemeinschaften bieten und deren Zusammenhalt und 
-arbeit für die gemeinsame Zukunft bestärken.

19:00 Uhr, Yavuz Selim Moschee, Bleichstr. 56, Offenbach 

Mitwirkende: Ökumenischer Arbeitskreis für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung, Bahá‘i Offenbach, 

Samstag, 23.9.

Weltkindertagsfest
„Jedes Kind braucht eine Zukunft!“
Anlässlich des Weltkindertags der UNESCO verwandelt 
sich der Büsingpark in einen Ort des gemeinsamen 
Feierns für Kinder und deren Eltern. Zahlreiche Spiel- und 
Bastelangebote laden Groß und Klein zum Mitmachen 
ein. Das Kuscheltierkrankenhaus des DRK versorgt die 
verletzten Kuscheltiere (bitte Kuscheltier mitbringen!). 
Waffeln und Getränke runden das Angebot ab.

14:00 – 17:00 Uhr im Büsingpark 
 
Veranstalter/Kooperationsparter: Caritashaus St. Josef, 
Deutsches Rotes Kreuz, Ev. Jugend, Ev. KiTa im ZION, IGEL-
OF e.V., KJK Sandgasse, Kinderschutzbund, Krabbeltreff 
Luise, Lebenshilfe für Stadt und Kreis Offenbach, Stadt-
jugendring
Kontakt: Igel-OF e.V.

Sonntag, 24.9.

„Wenn du universell sein willst, sprich über 
dein Dorf“.
Der deutsch-rumänische Lyriker Alexandru Bulucz stellt 
in Lesung und Diskussion neue Gedichte und Prosa vor.
Alexandru Bulucz (*1987 in Alba Iulia, Rumänien) ist 
freischaffender Autor, Übersetzer, Kritiker und Heraus-
geber. Für seine Lyrik wurde er u.a. mit dem Wolfgang-
Weyrauch-Förderpreis des Literarischen Märzes (2019) 
ausgezeichnet, für seine Prosa mit dem Deutschlandfunk-
Preis des Bachmannwettbewerbs (2022). Er lebt und 
arbeitet in Berlin.
https://www.literaturport.de/lexikon/alexandru-bulucz/

18.30 Uhr, Stadtbibliothek Offenbach, Herrnstr. 84

Mitwirkende: Alexandru Bulucz, CROM, Stadtbibliothek
Veranstalter/Kooperationspartner: CROM/Rumänische 
Gemeinde im Rhein-Mai Gebiet e.V.; Dorothea Krampol
Kontakt: CROM e.V.
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Sikh-Gemeinde Offenbach, Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
Offenbach, Yavuz Selim Moschee Offenbach, Jüdische Ge-
meinde Offenbach, Frei-religiöse Gemeinde Offenbach 

Veranstalter/Kooperationsparter: Ökumenischer Arbeits-
kreis für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung, Kreis der Religionen
Kontakt: Kreis der Religionen

Dienstag, 26.09.

„Ohne Netz und festen Boden – 
Prekäre Arbeits- und Lebenswelt von Menschen 
ohne Sozial- und Krankenversicherung“
Leben ohne Geld - ohne Versicherung - ohne Rente. 
Viele Menschen in Offenbach leben unerkannt in größter 
materieller Armut. Expert*innen berichten aus der Praxis. 
Reden Sie mit!

15:00 Uhr, Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61 

Veranstalter/Kooperationsparter: Arbeitskreis-Migration 
in Offenbach, Haus der Stadtgeschichte
Kontakt: AWO Migrationsberatung 

Mittwoch, 27.09.

Warum in Gottes Namen nach Offenbach?
Arbeits- und Lebensbedingungen von Migrant*innen in 
Offenbach
Vorstellung einer Studie von Frau Ruth Duma Coman zur 
Arbeitsmigration aus Rumänien. Auf die Lebensbedingun-
gen von Arbeitsmigrant*innen und die Auswirkungen in 
Offenbach wird anschließend in einer Podiumsdiskussion 
und Gesprächen zur Thematik eingegangen.

19:00 bis 21:00 Uhr, Mariensaal der Gemeinde St. Marien,
Bieberer Str. 55, (Zugang in der Krafftstr. 21)

Veranstalter/Kooperationsparter: DGB Südosthessen, 
Stadt- und Kreisverband Offenbach, KEB Region Mainlinie
Kontakt: DGB Südosthessen, Stadt- und Kreisverband 
Offenbach

Donnerstag, den 28.09.

SeniorenZentrum Offenbach - 
Heimat für Menschen aller Konfessionen und 
Weltanschauungen
Das SeniorenZentrum Offenbach, als Pflegeeinrichtung 
für ältere Menschen stellt sich vor. Angehörige, Freunde 
und Betroffene sind herzlich eingeladen sich über An-
gebote und Betreuung zu informieren und sich über die 
Örtlichkeiten ein Bild zu machen.

14:30 bis 17.00 Uhr, SeniorenZentrum Offenbach, 
Elisabethenstr. 51  

Mitwirkende: Sozialdienst, Leitung

Veranstalter/Kooperationsparter: Kommunale Alterspla-
nung, Stadt Offenbach, Sozialamt 
Kontakt: Kommunale Altersplanung, Stadt Offenbach, 
SeniorenZentrum Offenbach Leitung
 

Donnerstag, der 28.09.

ARMUT IM ALTER begegnen!
Diskussionsveranstaltung mit interessierten Bürger*innen
Wir beleuchten das Thema Armut unter älteren Menschen 
in Offenbach: Was heißt es arm zu sein? Ab wann gilt 
man als arm? Wer ist besonders betroffen? Welche Unter-
stützung wird gebraucht? Hierüber möchten wir uns mit 
den Anwesenden austauschen und diskutieren.

18:00 bis 19:30 Uhr, SeniorenZentrum Offenbach, 
Elisabethenstr. 51 

Veranstalter/Kooperationsparter: Kommunale Alterspla-
nung, Stadt Offenbach, Sozialamt 
Kontakt: Kommunale Altersplanung, Stadt Offenbach
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Donnerstag, 28.09.

„Wie sind wir angekommen?“
Die 1. Generation der Gastarbeiter und der Offenbacher 
Hauptbahnhof
Der Hauptbahnhof Offenbach war oft die erste Station 
und danach an Wochenenden, Treffpunkt und Ort des 
Informationsaustauschs (wo es auch Zeitungen aus den 
Heimatländern gab). Die Initiative HBF OF möchte mit 
dem launigen Vortrag eines profunden Kenners auf die 
Situation der ab den 50er Jahren zugereisten Neubürger 
eingehen.

18:00 Uhr, Gemeindesaal der Altkatholischen Gemeinde, 
Otto-Steinwachs-Weg 6 (Zugang über Bismarckstraße)

Mitwirkende: Vicente Such Garcia, Stadthistoriker
Veranstalter/Kooperationspartner: Initiative HBFOF 
Kontakt: Initiative HBFOF

Freitag, 29.09.

Tag des Flüchtlings.
Wie entstehen Klimaflüchtlinge, und was kann 
man dagegen tun?
Eine zukünftige Vision
In naher Zukunft wird es 300 bis 400 Millionen Klima-
flüchtlinge geben, dabei entstehen globale Fluchtwege 
und neue Räume der Migration..Gleichzeitig will man 
sich gegen Flüchtlinge abschotten. Flüchtlinge fliehen 
weltweit immer häufiger aus umwelt-ökologischen 
Gründen.

Eiscafe und Bistro Navale, Hafenstr. 6, 

Veranstalter/Kooperationspartner: Klimanetzwerk Offen-
bach Stadt, Stadtfieber Offenbach.
Infoveranstaltung zum Thema globale Klimaflüchtlinge:
Klimanetzwerk Offenbach und Stadtfieber Offenbach.
Kontakt: Stadtfieber Offenbach, Klimanetzwerk Offenbach

Freitag, 29.9. 

Bewerbungscafé 
Neue berufliche Räume
Das Bewerbungscafé der Integrationslotsen ist ein 
Treffpunkt für alle, die eine Arbeit aufnehmen wollen. Wir 
möchten Türen zu neuen beruflichen Räumen öffnen. Tat-
kräftig helfen Lots*innen bei Anschreiben und Lebensläu-
fen, die am Computer oder mit Hilfe von YouBot erstellt 
und gedruckt oder digital mitgenommen werden können. 
Das Besondere bei diesem Treffen ist: Es werden mögli-
che Arbeitgeber und Bildungsträger anwesend sein!

16:30 – 19:00 Uhr, Freiwilligenzentrum, Domstr. 81, 

Mitwirkende:  Integrationslotsen Offenbach 

Veranstalter/Kooperationsparter: Integrationslotsen FzOF, 
Renate Schulte Spechtel, Ausbildungspark GmbH, Bülent 
Gültekin und Marcus Mery
Kontakt: FzOF, Integrationslotsen Offenbach

Freitag, 29.9.

Abschottung mit System
Wie Europa gegen Schutzsuchende aus Afrika aufrüstet
Wir wollen einen Blick auf die Situation der Flüchtenden in 
Ostafrika legen. Die Europäische Union hat über die Förde-
rung von Grenzregimen z.B. im Sudan die Wege beschnit-
ten, die Grenzen undurchdringlicher gemacht. Am Tag des 
Flüchtlings wird uns Stefanie Wahl von Pax Christi über die 
Abschottung mit dem System der EU berichten. Aktive des 
Ubuntu-Hauses in Frankfurt werden uns schildern, welche 
Folgen dies ganz konkret für Flüchtlinge z.B. aus Eritrea 
hat. Sie werden auch ihr Projekt Ubuntu-Haus vorstellen.

19.00 Uhr, Bücherturm der Stadtbibliothek, Herrnstr. 84, 

Veranstalter/Kooperationspartner: NaturFreunde Offen-
bach, Pax Christi Offenbach, attac Region Offenbach, 
Connection e.V., Stadtbibliothek, Deutsche Friedensge-
sellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen (DFG-VK) 
Offenbach
Kontakt: Connection e.V.
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Samstag, 30.9.

Street Performance
Jugendliche beschäftigen sich mit dem Thema Alltagsras-
sismus und zeigen dazu eine Performance im öffentlichen 
Raum. Sie eröffnen damit verschiedene Perspektiven, Zu-
gänge und Irritationen in Bezug auf das Sichtbarmachen 
diskriminierender Erfahrungen im öffentlichen Raum, die 
im Alltag allzu oft kleingeredet und verharmlost wer-
den. Menschen, die in ihrem Alltag nicht von Rassismus 
betroffen sind, werden aufgefordert, sich mit dem Thema 
durch Perspektivenwechsel auseinanderzusetzen und 
sich für die rassistisch motivierten Diskriminierungen 
im Alltag zu sensibilisieren. Denn ein Wahrnehmen und 
Verstehen von Alltagsrassismus ist Voraussetzung dafür, 
dass Menschen im Alltag dagegenhalten. 

14:00 Uhr Fußgängerzone

Mitwirkende: KJP und Theatergruppe Ramzoraz

Veranstalter/Kooperationsparter: Kinder- und Jugend-
parlament (KJP) - Roberta Ferrante; Jugendkulturbüro – 
Claudia Bernhard
Kontakt: Kinder- und Jugendparlament
  

Samstag 30.9.

Gespräch & Lesung (deutsch/rumänisch) 
„Nach dem Fest das Fest“ 
Von Temeswar nach Offenbach
„Baustelle Heimat / Șantierul Acasă“
Im Mai 2023 gastierte die Wanderausstellung „Nach dem 
Fest das Fest“ in der Kulturhauptstadt Temeswar.  Sie wur-
de mit zahlreichen Veranstaltungen/Lesungen/Workshops 
bespielt. Eröffnet und wurde das Gemeinschaftsprojekt 
2016 im Haus der Stadtgeschichte.
Im Rahmen der interkulturellen Wochen laden wir Sie 
herzlich ein ins Haus der Stadtgeschichte - in die Heimat 
der Wanderausstellung - zu einem lebendigen Erfahrungs-
bericht & Gespräch mit dem Künstlertrio: Sven Eismann 
(Design), Hagen Bonifer (Bildende Kunst), Katharina Eis-
mann (Lyrik). Moderation: Dr. Jürgen Eichenauer. 

Im Reisegepäck hat die gebürtige Temeswarerin rumäni-
sche Übersetzungen aus ihrem Gedichtband „Dschangakin-
der“ – eine Kooperation mit dem Deutschen Kulturzent-
rum /Temeswar/Goetheinstitut. Bine-ați venit!

15:00 Uhr, Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr. 61, 
5 € Eintritt, 

Veranstalter/Kooperationsparter: Haus der Stadtgeschichte 
in Kooperation mit den Künstlertrio Sven Eismann, Hagen 
Bonifer und Katharina Eismann
Kontakt: Haus der Stadtgeschichte

Sonntag, 1.10.

Wir rekonstruieren den Bau einer Laubhütte!
Die jüdische Schriftstellerin und Zeitzeugin Petra Kunik 
lädt Kinder und Erwachsene dazu ein, ihr bei dem Bau ei-
ner Laubhütte zu helfen. Dabei wird sie ihre kleinen und 
großen Helferinnen in die Ursprünge und Festtraditionen 
einführen und aus persönlichen Erinnerungen erzählen.

16:00 Uhr, Rathaus Offenbach, Berliner Str. 100 

Mitwirkende: Petra Kunik

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelische Stadtkir-
chenarbeit Frankfurt und Offenbach, Dr. Manuela Baum-
gardt, Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach, Susanna Faust Kallenberg, 
GCJZ Offenbach
Gefördert durch die Hessische Landeszentrale für 
politische Bildung
Kontakt: Stadtkirchenarbeit Frankfurt und Offenbach



22 23

Sonntag, 1.10. 

Eröffnung einer Laubhütte anlässlich des 
jüdischen Laubhüttenfestes auf dem Balkon 
des Offenbacher Rathauses
Vom 30. September bis 7. Oktober feiern die jüdischen 
Offenbacher*innen das Laubhüttenfest. Im Zentrum 
dieses Festes steht die Laubhütte als ein flexibler 
Begegnungsraum, durch den nachts die Sterne sichtbar 
sein müssen. Dieser vorübergehend geschaffene Raum 
wird vom 1.10-6.10. auch auf dem Balkon des Offenba-
cher Rathauses zu Begegnungen einladen. Den Weg zur 
Laubhütte weist eine Ausstellung über jüdische Feste und 
Traditionen. Zur Eröffnung der Laubhütte und der Ausstel-
lung am Sonntagabend ist jeder und jede interessierte 
Offenbacher*in herzlich eingeladen.

18:00 Uhr, Rathaus Offenbach, Berliner Straße 100

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelische Stadtkir-
chenarbeit Frankfurt und Offenbach, Dr. Manuela Baum-
gardt, Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach, Susanna Faust Kallenberg, 
GCJZ Offenbach
Kontakt: Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach

Montag, 2.10. - Freitag, 6.10.

„Was habt Ihr da für einen Brauch?“ 
Eine Ausstellung über Jüdische Feste und Riten
Die Ausstellung zeigt die wichtigsten jüdischen Feste und 
Riten in großformatige Farbfotos mit kurzen Erklärungen.

Während der Öffnungszeiten des Rathauses im Flur des 
1. Stockwerkes auf dem Weg zum Rathausbalkon, 
Berliner Straße 100

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelische Stadtkir-
chenarbeit Frankfurt und Offenbach, Dr. Manuela Baum-
gardt, Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach, Susanna Faust Kallen-
berg, Arbeitskreis für das christlich-jüdische Gespräch in 
Hessen und Nassau - Im Dialog

Kontakt: Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach

Montag, 2.10. 

Alt und Jung treffen sich zum Basteln und 
Malen „im erweitertem Begegnungs-Raum“ 
der Kinderbibliothek  
Aktive Kunst-Aktion für ein „starkes Miteinander“
Die Kinder der Evangelischen Kita im ZION, die Senior*-
innen der Sozialstation der AWO und die Teilnehmerinnen 
der Frauen-Deutschkursen der AWO treffen sich zum o. g.
Thema. Sie kreieren auf zwei großen Holzplatten, mit 
verschieden Materialien Herzen, Wolken, Regenbögen 
usw. um das generationsübergreifende Miteinander in 
3- D abzubilden. Dazu können auch Bilder gemalt und 
Geschichten aus allen Orten und vielen Ländern erzählt 
werden.

10:00 – 12:00 Uhr, Kinderbibliothek, Herrnstr. 59

Veranstalter/Kooperationspartner: Stadt- und Kinderbi-
bliothek der Stadt Offenbach, Arbeiterwohlfahrt KV Offen-
bach – Stadt e.V. , Evangelische Kita im ZION, Der Paritäti-
sche Hessen - Regionalgeschäftsstelle Rhein-Main-Ost
Kontakt: Stadt- und Kinderbibliothek der Stadt Offenbach, 
AWO KV Offenbach am Main-Stadt e.V., Evangelische KiTa 
im ZION, der Paritätische Hessen - Regionalgeschäftsstelle 
Rhein-Main-Ost

Dienstag, 3.10. 

7. Kranlauf der Aidshilfe Offenbach e.V.
Jeder Tropfen Charity – Lauf für einen guten Zweck
Der Kranlauf ist ein Benefizlauf, der dieses Jahr zum 7. Mal 
stattfindet. Neben den drei Läufen finden ein Bühnenpro-
gramm, eine Tombola und sonstige Highlights statt.

10:00 – 16:00 Uhr, Hafen am blauen Kran / Mainkai  

Mitwirkende: ca. 300 Läufer*innen, mehrere Künstler*in-
nen
Veranstalter/Kooperationsparter: AIDS-Hilfe, in Koopera-
tion mit dem Sportamt der Stadt Offenbach 
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Dienstag, 3.10.

Tag der Offenen Moscheen in der 
Yavuz-Selim Moschee
Wenn Offenbacher*innen in bestehende aber fremde 
Räume eingeladen werden, dann wird aus Unbekanntem 
Vertrautes und aus neuen Räumen Begegnungsraum. 
Genau das soll am Tag der offenen Moschee geschehen, 
wenn Mitglieder der Yavuz-Selim-Moschee in ihre Räume 
und ihre Religion einladen.  Offenbacher Bürger*innen 
sind herzlich zum Besuch und Gespräch willkommen.

10:00 – 18:00 Uhr, Yavuz Selim Moschee, Bleichstr. 56, 

Veranstalter: DitiB., Türkisch-Islamische Gemeinde zu 
Offenbach e. V.

 	 Mittwoch, 4.10.

Wer hätte gedacht, dass Oma so viele 
Geheimnisse hatte?
Kann Erinnerungskultur spannend sein? Eine Lesung aus 
dem Debutroman von Susanna Kallenberg
Alles beginnt mit dem Fund eines wertvollen jüdischen 
Ritualgegenstands in einem rheinhessischen Weingut 
nach dem Tod der Matriarchin. Handelt es sich hier um 
einen Fall von Raubkunst? Was ist während der Nazizeit 
in diesem Dorf geschehen und was hat ausgerechnet die 
harmlose Oma Luise damit zu tun? 

16:00 Uhr, in der Ausstellung im Rathaus Offenbach, 
Berliner Str. 100

Veranstalter/Kooperationsparter: Evangelische Stadt-
kirchenarbeit Frankfurt und Offenbach, Dr. Manuela Baum-
gardt, Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische 
Kirche Frankfurt und Offenbach, Susanna Faust Kallenberg, 
Arbeitskreis für das christlich-jüdische Gespräch in Hessen 
und Nassau -Im Dialog

Mittwoch, 4.10.

Ökumenischer Gottesdienst zum Schöpfungs-
tag
Verabschiedung der Interkulturellen Woche aus beweg-
lichen Räumen
Die Soft Chapel des Künstlers und Theologen Lukas 
Sünder ist eine Skulptur, die im Hafen von Offenbach eine 
Antwort auf ein verdichtetes sich veränderndes Stadt-
viertel geben möchte. In dieser begehbaren Skulptur wird 
Spiritualität neu gedacht. Ein passender Raum, um die 
Interkulturellen Wochen mit einem ungewöhnlich offenen 
ökumenischen Gottesdienst zu verabschieden.

19:00 Uhr, Hafen Offenbach 
Die Soft Chapel wird sowohl am 16. – 17.9., als auch am 
30.9. – 1.10. öffentlich zugänglich sein und jeweils eine 
neue Ausstellung und Performance anbieten.

Veranstalter/Kooperationspartner: Lukas Sünder, Zoll-
amt Studios, Offenbach, Evangelische Stadtkirchenar-
beit Frankfurt und Offenbach, Dr. Manuela Baumgardt, 
Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evangelische Kirche 
Frankfurt und Offenbach, Susanna Faust Kallenberg
Kontakt: Pfarrstelle für Interreligiösen Dialog Evange-
lische Kirche Frankfurt und Offenbach, Lukas Sünder, 
Zollamt Studios
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Koordinationsteam:
•	Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Offenbach am Main-		

Stadt e.V.
•	Caritasverband Offenbach am Main e.V.
•	Der Paritätische Hessen - Regionalgeschäftsstelle 		

Rhein-Main-Ost
•	Deutscher Gewerkschaftsbund Region Südost-Hessen
•	Evangelische Kirche Frankfurt und Offenbach
•	Evangelisches Zentrum für Beratung in Offenbach 
•	Katholische Erwachsenenbildung Region Mainlinie
•	Katholische Kirche Offenbach
•	Stadt Offenbach am Main

Veranstalter:   
•	AIDS-Hilfe, Tel. 069 883688
•	Amt für Kulturmanagement, Stadt Offenbach am Main**
•	attac Region Offenbach
•	Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Offenbach am Main-

Stadt e. V., Migrationsberatung für erwachsene Zuwan-
derer, E-Mail: ali.karakale@awo-of-stadt.de, 

	 Tel. 069 85002 320
•	Ausbildungspark GmbH
•	Ausländerbeirat der Stadt Offenbach, 
	 E-Mail: halime.baytemir@offenbach.de
•	Caritashaus St. Josef, Café International der Caritas
•	Connection e.V., office@Connection-eV.org
•	CROM/Rumänische Gemeinde im Rhein-Mai Gebiet e.V.; 

Tel. 0170 6032283, E-Mail: crom@crom-rhein-main.de
•	Der Paritätische Hessen - Regionalgeschäftsstelle 

Rhein-Main-Ost, Tel. 069 8010 6500, 
	 E-Mail: sven.malsy@paritaet-hessen.org
•	Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegs-

dienstgegnerInnen (DFG-VK) Offenbach
•	Deutsches Auswandererhaus Bremerhaven (DAH), 
	 Tel. 0471 90220-266 
	 E-Mail: deine.geschichte@dah-bremerhaven.de
•	Deutsches Rotes Kreuz
•	DGB Südosthessen, Stadt- und Kreisverband Offenbach, 

Tel. 069 818071 
•	DitiB., Türkisch-Islamische Gemeinde zu Offenbach/M 
	 e. V., Tel. 069 818885 

•	Evangelische Familienbildung Offenbach
•	Evangelische Jugend
•	Evangelische KITA im Zion, Tel. 069 82360071, 
	 E-Mail: kita-im-zion-of@diakonie-frankfurt-offenbach.de
•	Evangelische Pfarrstelle für Interreligiöse Dialog der 

Evangelischen Kirche in Frankfurt und Offenbach, 
	 Tel. 0151 22678204, 
	 E-Mail: susanna.Faust-kallenberg@ek-ffm-of.de
•	Evangelische Stadtkirchenarbeit Frankfurt und Offen-

bach, E-Mail: manuela.baumgart@ek-ffm-of.de
•	Evangelisches Zentrum für Beratung Offenbach des 

Evangelischen Regionalverbandes Frankfurt und Offen-
bach, Tel 069 82977023

•	Forum für interkulturellen Dialog
•	Frei-religiösen Gemeinde
•	GeschichtsWerkstatt, Tel 06108 824905, 
	 E-Mail: info@geschichtswerkstatt-offenbach.de
•	Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

Offenbach am Main
•	Haus der Stadtgeschichte Offenbach am Main, 
	 Tel. 069-8065-2646, 
	 E-Mail: hds-terminplanung@offenbach.de 
•	IB Südwest gGmbH,
•	IGEL-OF e.V., Tel. 069 83008685 
•	Initiative HBFOF, Tel. 0171 2817309
•	Integrationslotsen FzOF, Tel. 0176 71172990, 
	 E-Mail: lotsen@fzof.de
•	JMD Offenbach, Tel. 01512 9703908, 
	 E-Mail: nese.eflanli@ib.de
•	Jugendkulturbüro
•	Kinder- und Jugendparlament (KJP): Tel. 069 8065-3802, 

E-Mail: roberta.ferrante@jugendamt-of.de
•	Kinderschutzbund
•	KJK Sandgasse
•	Klimanetzwerk Offenbach
•	Kommunale Altersplanung der Stadt Offenbach am Main, 

Tel. 069 8065 3296, E-Mail: astrid.Hubert@offenbach.de
•	Krabbeltreff Luise
•	Kreis der Religionen, Tel.  0178 28 444 84, 
	 E-Mail: p.schilling@frgof.de
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•	Lebenshilfe für Stadt und Kreis Offenbach
•	Magistrat der Stadt Offenbach
•	NaturFreunde Offenbach
•	Ökumenischer Arbeitskreis für Gerechtigkeit, Frieden 

und Bewahrung der Schöpfung
•	Pax Christi Offenbach
•	Seniorenzentrum Offenbach, Tel. 069 24 74 92-55 55
•	Sozialamt, Offenbach,
•	Stadt Offenbach Tel. 069 80653587, 
	 E-Mail: luigi.masala@offenbach.de
•	Stadt Offenbach Klingspor Museum
•	Stadtbibliothek der Stadt Offenbach
•	Stadtfieber Offenbach, 0163 7385672
•	Stadtjugendring
•	Stadtraum/Rathaus Pavillon 
•	Stadt- und Kinderbibliothek der Stadt Offenbach, 
	 E-Mail: Pinar.Celik@offenbach.de, Tel. 069 8065-2566, 

Tel. 069 8065-3511, E-Mail: dorothee.adler@offenbach.de
•	L. Sünder, Zollamt-Studios - Soft Chapel, 
	 E-Mail: Lukas.suender@googlemail.com
•	Verein der Verfolgten des Naziregimes - Bund der 
	 Antifaschisten

* Notwendige Kontaktdaten wie E-Mail oder Telefonnum-
mer befinden sich auf Seite 26 im Programmheft, soweit 
sie nicht direkt zur Anmeldung einer Veranstaltung 
notwendig sind. 

** Um die Kommunikation zu vereinfachen, wurden nur 
die Kontaktdaten der Vereine und Initiativen aufgenom-
men, die für Rückfragen in Bezug auf die Veranstaltungen 
notwendig sind. Dort wo keine Kontaktdaten aufgeführt 
wurden, gibt es Kooperationspartner, die über die Veran-
staltung Auskunft geben können.

Schirmherr: Sozialdezernent und Stadtkämmerer der 
Stadt Offenbach Martin Wilhelm

Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung durch  
SOH Stadtwerke Offenbach Holding.   
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